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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Henfenfeld : SV Gersdorf 1953 III 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Benz bleibt gegen den SV Gersdorf 1953 III ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Henfenfeld am
Freitagabend in den Armen: Georg Wendler hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (33:20 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den SV Gersdorf
1953 III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Benz, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Strobel / Ahlfeld fanden Wendler / Benz von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Gerold / Krügel hatten im Doppel gegen Haas / Haas am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für
Marcus Gerold besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Hannes Haas noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Georg Wendler
und Gerd Strobel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Andre Ahlfeld zeigte Bastian Krügel seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Thomas Benz
gegen Alexander Haas nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:3, 9:11, 11:8 nicht verloren.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV Henfenfeld und des SV Gersdorf 1953 III in
die Box. Der Start in die Partie hätte für Marcus Gerold besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gerd Strobel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Georg Wendler und Hannes Haas aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ganz mithalten konnte Bastian Krügel, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Haas, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der neue
Zwischenstand war 6:3. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Benz dagegen beim Sieg in
drei Sätzen gegen Andre Ahlfeld von Beginn an. Fünf Sätze beharkten sich Bastian Krügel und Gerd
Strobel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Gekämpft
bis zum Schluss hatte im Anschluss Marcus Gerold in der Partie gegen Alexander Haas, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Gerold seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Völlig ungefährdet war
wenig später der Sieg von Georg Wendler gegen Andre Ahlfeld nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:9, 6:11, 15:13 nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Wendler somit bei 10 Siegen
und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ahlfeld ein 7:8 ausweist. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Henfenfeld war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Henfenfeld am 15.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV 1877 Lauf, während der SV Gersdorf 1953 III am 07.12.2023 gegen den TV 61 Hersbruck II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SV Henfenfeld

Doppel: Wendler / Benz 1:0, Gerold / Krügel 1:0 
Einzel: M. Gerold 2:1, G. Wendler 1:2, B. Krügel 1:2, T. Benz 2:0 

 SV Gersdorf 1953 III
Doppel: Strobel / Ahlfeld 0:1, Haas / Haas 0:1 
Einzel: G. Strobel 2:1, H. Haas 1:1, A. Haas 2:1, A. Ahlfeld 0:3


